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Anfrege 
der Abgeo:cdne,cen rJIol ter~ Zeillinger und Genossen a.11den 
Herrn Bundesminister für soziale VerNaltung betreffend 
Kriegsopferversorgung. 

Kriegsbeschädigte erhalten eil19 P.flegezülagell' wenn sie infolge e:in0'~" 

Dienstbeschädigu.71g so ~~ililos sind, daß 5i8 für lebens~1icht;ige Ver­

richtungen der Hilfe einer a~deren Person bedürfen. Die Höhe der 
l.eistung richtet sich nach der Schwere des L::;;idenszustandes und da.rn 

fUr die Pflege erforderlichen Aui'i>;and ... I-Iiebei sind die Leistungs­

stufenII bis V für Fälle außergewöhnlicher Pflege und War~cungvorge­
sehen • 

. Es ka:nl""1· nun als sicher angenommen i'lerdBn, . daß jedenfalls Frauen von 

·E:mpf~"1gern der Pflegezulagenstufe 11 und auch vielfach jene von 
Empfän.gern der StufeT aufgr .... ,md ihrer Pfleges.uigaben und der daml t 

verbundenen zeitlichen Inanspruchnahme nicht inder Lage sind, nach 
e'iner versicherungspflichtigGn Beschäftigung nachzu.gehen.lhnen 

. entgeht dadurch die N'jglichlwit, ~inePensioQ3m11:iartschaft zu er .... 

~,e;erbe::.'1, bZ';1.mehr m'l!\~chenb2:C'e Versichex'ungsnon.ate zu erla.ngen. 
tat-:1ien :nach Empfänger::13:i .. ner Pfleee~~ula.ge zunindes·t der Stufe I1I 
erhaltsn lHlte.:i. ... AnrecbJ.ung ib.:i:"6S sonstigen Ei::1kommens· unter bestinnntcn 
Vorausse-ezVl1gen eine m011Ed;1i.eh~ Zulage. Es s:;hc.ün-c n.1.E'l im Hinblick 

auf die "'rorstehenden Ausfill1rv.:flgen sichs::,lich" nicht garechtf\:Jrtigt, .. 
T.7i+",1eri ·"r:>· ... ~1 E·'rnp·":::'~lr.·!:)7':'" e f r,""7'> '''If'le .. ge''''t,,·~,t''''''' dei'" S·t~li-:Or:?).'1. I u".ld· II VQ~r."" .'1.1,. V .• ·~ .... _ l.tv_",;.. ":" .. ..L \,:.J...:,.. b~;- J .• _ ...! ... - ... ,~ .... x ......... ~, __ &. ,~...a.· .. ·.:.o .... 1...< _.. loH/ ..... __ ~ .\. .~ 

Anspruch auf diese Z\.110,ge ZU1:' ~Jit~.19i.1re:G~te'l{,h solU''''c· aus2;uschließen. 

Die unterzeichneten Abgeordne'/:;en richten dah9r e.n den Herrn Bundes- : 
minister für soziale Ve!~altung die 

A n :~ ra g e: 

1 .) vi 0::)1 i t begründen SiG, dnB d5.e gem.1nnten \\ft t1'1en bisher 'keinen 
Zul'a:genanspx"U<?he ingeräuBt; erhi e 1 tc:m? 

2.) Lfißt sich Ihrer ~1einung nach diese Begrttldung immer noch auf­
recht· erhal tell? .. 

:;.) Wer10l'l Sie im Ra:h":'l1e:n der nä.chsten NO"Gl1~~ zum K-r'iegsopferver-, . 
sor,gungsgesetz vorsehen,· daß auch '1,i-cvlen tisch R(legezUlagee!np.:·:'ä~~.:"'" 
gern dr:;r Stufen I und. II u11i:eY" den salbe:l B0Clil'Jgu.ngon eine Z'l":lago 
ZUT' \tlJ. tVh~enreni;e el"hqJ~e~c. ~dj.O .,.:.;/j.e bi3h~r ')egUnstigte Pe~Ffo~n-
gl"unne? 4 J ".- I 1/1 /l .. ----. 
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